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Organisatorische Gründungsphase 
 
März 1990: Vorgespräche betr. der Gründung einer ARGE Deutschsprachiger 
Neuroanaesthesisten und Neurointensivmediziner.  
 
  9. Juni  1990:   Proponentengespräch betr. Gründung der ADNANI in Linz 
 
  2. Okt.  1990:   Polizeiliche Genehmigung der Satzung der ADNANI in Linz 
 
  7. Dez.  1990:  1. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI, Altmünster 
 
19. Okt.   1991:  1. Ordentl. Generalversammlung, Altmünster, Alpenhotel. 
 
14. Mai    1994:  2. Ordentl. Generalversammlung, Hannover 
 
 
 
 

 

    Das Alpenhotel in Altmünster am Traunsee 

    Gründungsort und Stammsitz der ADNANI  
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Wissenschaftliche Sitzungen der ADNANI 
 
1. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Neuromonitoring auf der Intensivstation 
7.12.1990, Altmünster 
 
2. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Hirndruckproblematik, Wachsein in der Narkose, Hirntoddiagnostik  
19.10.1991, Altmünster 
 
3. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Die zerebrale Minderperfusion  
23.05.1992, Altmünster 
 
4. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Das neurale Trauma im Rahmen des Polytraumas  
27.02.1993, Altmünster 
 
5. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Fälle und Fehler in der Neuroanaesthesie und Neurointensivmedizin 
12.03.1994, Altmünster 
 
5/1. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Qualitätssicherung  
14.05.1994, Hannover 
 
6. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Der Traumapatient: Eine interdisziplinäre Aufgabe 
17.09.1994, Kloster Pernegg 
 
7. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Das spinale Trauma  
29.04.1995, Altmünster 
 
8. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Die subarachnoidale Blutung (SAB) – interdisziplinäre Aspekte 
4.05.1996, Altmünster 
 
9. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Die intrakranielle Blutung als interdisziplinäre Aufgabe  
3.05.1997, Altmünster 
 
9/1. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Schädel-Hirn-Trauma im Rahmen des Polytraumas 
19.-20.09.1997, Hannover 
 
10. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Monitoring und Therapie beim schweren Schädel-Hirn-Trauma 
2.05.1998, Würzburg 
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11. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI  
Traumatische und atraumatische Läsionen supraaortaler Gefäße 
24.04.1999, Altmünster 

 
13. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Entzündliche Erkrankungen des Nervensystems  
12.05.2000, Graz  
 
14. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Fälle und Fehler: Interdisziplinäre Diskussion neurowissenschaftlicher 
Problemstellungen 
5.05.2001, Altmünster 
 
15. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI  
Schädel-Hirn-Trauma und Polytrauma 
4.05.2002, München 
 
16. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI  
Kontroverse Themen der Neurowissenschaften 
3.05.2003, Altmünster 
 
17. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Intrazerebrale Blutungen, Infekttherapie in der Neurointensivmedizin  
8.05.2004, Offenbach  

 
18. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Cerebrale Ischämie: Erkennen und Interventionen 
30.04.2005, Altmünster 
 
19. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
6.05.2006, Mainz 
 
20. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Konstruktive Kontroversen 
28.04.2007, Altmünster 
 
21. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Das Continuum der neuronalen Schädigung: Prävention und Minimierung nach 
Trauma und Erkrankung 
3.05.2008, Hansestadt Wismar 
 
22. Wissenschaftliche Sitzung des ADNANI 
Kontroversen und Trends in den Neurowissenschaften 
2.05.2009, Altmünster 
 
23. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Mit und für Herz und Hirn: Neuroanästhesie und Neurointensivmedzin für Jedermann 
1.05.2010, Bad Neustadt/Saale 
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24. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Gerinnungsstörung: Fluch und Segen 
7.05.2011, Altmünster  
 
25. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI  
Neurospecifics am Beginn des 21. Jahrhunderts  
22.-23.06.2012, Günzburg 
 
26. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI  
ZNS und Bewegungsapparat im Alter 
4.05.2013 Altmünster 
 
27. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Visionen und Irrtümer 
24.05.2014, Wuppertal – Sprockhövel 
 
28. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Der NeuroNotfall – Von der Stunde null bis zur Rehabilitation 
18.-20.06.2015, Steyr 
 
29. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Das Fenster zum Gehirn 
24.-26.06.2016, Hannover 
 
30. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Neurowissenschaften und Altersmedizin  

12.-13.05.2017, Linz 
 
31. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Neuropädiatrie im Focus 
4.-5.05.2018, St. Pölten / Krems 
 
32. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Fakten und Mythen 
3.-4.05.2019, Düsseldorf 
 
33.Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI [ausgefallen] 
Der Faktor Zeit in der Neuromedizin 
5.-6-6-2020, Wien 
 
34. Wissenschaftliche Sitzung der ADNANI 
Neuro-Radiologie: Eine Erfolgsgeschichte 
15.-16.10.2021, Hannover  
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Amtsträger 

1. Vorsitzende 
 
Walter Löffler  1991 – 1994 
Jan-Peter Jantzen 1994 – 2015 
Udo Illievich  2015 – 2019 
Andreas Schwartz 2019  
 
 
Ehrungen 

Gründungs- und Ehrenvorsitzender

   

 Walter Löffler () 

 

 

 

 

 

Ehrenmitglieder in der Reihenfolge der Ernennung: 

 Heinz Schöppner () 

 Gerhard Pendl 

 Ferdinand Fischer () 

 Günther Cunitz 

 Dieter Heuser 

 Hans Tritthart 

 Walter Buchinger 

 Jan-Peter Jantzen 

    

 Heinz Schöppner     Ferdinand Fischer  Dieter Heuser 
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Günther Cunitz, Jan-Peter Jantzen, Gerhard Pendl (Mainz, 2006) 

 

 

Walter Löffler, Hans Tritthart, Walter Buchinger, Jan-Peter Jantzen (Krems, 2018) 
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ADNANI-Buchprojekte (exempl.): 

 

NECEK S, LÖFFLER, WH, DRAXLER HV (Hrsg.): Der polytraumatisierte Patient. 

Beiträge zur Anaesthesiologie, Intensiv- und Notfallmedizin, Band 38, Maudrich, Wien, 

1991 

LÖFFLER WH, RAPPELSBERGER P, TY SMITH N (Hrsg.) ZNS-Monitoring. Beiträge 

zur Anaesthesiologie, Intensiv- und Notfallmedizin, Band 43, Maudrich, Wien, 1994 

LÖFFLER W, BUCHINGER W, FISCHER J, FREYE E, JANTZEN J-P, ZEITLHOFER 
J (Hrsg.): Aktuelle Aspekte der Hirnfunktion. Beiträge zur Anaesthesiologie, Intensiv- 
und Notfallmedizin, Band 44, Maudrich, Wien, 1994 
 
KRÖLL W, LÖFFLER WH, RUMPOLD-SEITLINGER G, JANTZEN J-P, LIST WF: Das 
spinale Trauma. Beiträge zur Anaesthesiologie, Intensiv- und Notfallmedizin, Band 46, 
Maudrich, Wien, 1996 
 
JANTZEN J-P, PIEK J, BURCHARDI H (Hrsg.): SHT-Manual. Pathophysiologie, 
Notfallmedizin, Anästhesie und Intensivmedizin. Systemed, Lünen, 1998  
 
JANTZEN J-P, LÖFFLER W (Hrsg.): Neuroanaesthesie. Grundlagen, Klinik, 
Neuromonitoring, Intensivmedizin. Thieme, Stuttgart New York, 2000  
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Netzwerke und Affiliationen: 

Die ADNANI unterhält strukturierte Beziehungen zur ÖGARI und DGAI 

und pflegt regelhaften Austausch mit Partnergesellschaften: 

 Wissenschaftlicher Arbeitskreis Neuroanästhesie der DGAI 

 Euroacademia Multidisciplinaria Neurotraumatologica (EMN) 

 Clinica Physiologica et Anaesthesiologica (CPA) 

 Society of Neurosurgical Anesthesia and Critical Care (SNACC) 
[ADNANI ist Mitherausgeber des Journal of Neurosurgical Anesthesia] 

 Deutsche Gesellschaft für Neuro-Intensiv und –Notfallmedizin 

(DGNI / ANIM) 
 

Diese letztgenannte, sehr erfolgreiche Kooperation wurde durch unsere 

Mitglieder Christian Werner (Mainz) und Dietmar Schneider (Leipzig) 

initiiert und wird heuer durch die ADNANI-Generalsekretärin Gabriele 

Wöbker – u.a. als ständiges Mitglied der Programmkommission - 

maßgeblich gestaltet. Auf jeder Jahrestagung der DGNI – ANIM – ist die 

ADNANI seit 2010 mit mindestens zwei Sitzungen vertreten.   

An der Erarbeitung der AWMF-Leitlinie „Intrakranieller Druck“ hat die 

ADNANI als Repräsentantin der Neuroanästhesiologie richtungweisend 

mitgewirkt: 

Intrakranieller Druck (DGN, DGNC, ADNANI) 
AWMF-Registernummer: 030/105. In: Diener H-C, Weimar Ch (Hrsg) Leitlinien für Diagnostik 
und Therapie in der Neurologie, 5. Auflage, Kapitel 86, Thieme, Stuttgart, 2012, pp 1032-42  
http://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/030-105.html 
 
 
 

     

 

Auf der Homepage der DGNI ist die Seite der ADNANI dauerhaft verlinkt: 

https://www.dgni.de/dgni/nachbargesellschaften/410-arbeitsgemeinschaft-

deutschsprachiger-neuroanaesthesisten-und-neuro-intensivmediziner.html 

http://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/030-105.html
https://www.dgni.de/dgni/nachbargesellschaften/410-arbeitsgemeinschaft-deutschsprachiger-neuroanaesthesisten-und-neuro-intensivmediziner.html
https://www.dgni.de/dgni/nachbargesellschaften/410-arbeitsgemeinschaft-deutschsprachiger-neuroanaesthesisten-und-neuro-intensivmediziner.html
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Wissenschaftliche Sitzungen der 
ADNANI 

1991 - 2021 
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2020 - 2021 

 
Die 33. Wissenschaftliche Sitzung in Wien 2020 ist bedauerlicherweise 

der Corona-Pandemie zum Opfer gefallen.  

 

Zur 34. Sitzung treffen wir uns im Oktober 2021 in Hannover.  
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Nachruf 

Prim. Dr. med. Walter H. Löffler  

*11.08.1941  † 24.11.2020 

 

Unser lieber Freund, Gründungs- und 
Ehrenvorsitzender der ADNANI, wurde völlig 
unerwartet aus unserer Mitte gerissen.  

Walter Löffler, gebürtiger Oberösterreicher hat in 
Graz und Innsbruck Medizin studiert, ergänzt um 
einen dreijährigen Studienaufenthalt in Schweden. 
Nach Staatsexamen und Promotion in Innsbruck 
folgte die Weiterbildung zum Facharzt für 
Anaesthesiologie bei Prof. Dr. Hans Bergmann am 
Klinikum Linz. Seinem bereits früh entwickelten 
Interesse an den Neurowissenschaften geschuldet 
übernahm Walter Löffler 1983 die Abteilung für 
Anaesthesiologie und Intensivmedizin am Klinikum 
Wagner-Jauregg – seit 2016 Neuromed-Campus der 
Kepler-Universität Linz. Das Klinikum hat sich als 
internationale neuromedizinische Spezialklinik 
etabliert, woran Walter Löffler – als einer der 
profiliertesten Neuroanästhesisten Österreichs und 
Pionier des klinischen Neuromonitoring, Autor vielzitierter Zeitschriftenbeiträge und 
Herausgeber von fünf Lehrbüchern - richtungweisenden Anteil hatte.   

Seiner Überzeugung Rechnung tragend, daß die Behandlung von Erkrankungen des ZNS nur 
bei fächerübergreifendem Ansatz erfolgreich sein kann, hat Walter Löffler im Schulterschluss 
mit einer Gruppe interdisziplinär orientierter Neurowissenschaftler und Kliniker 1990 die 
ADNANI gegründet. Diese hat er bis zu seinem Tode mit all seinem Wissen, seinen Ecken und 
Kanten, vor allem aber mit seiner Zugewandtheit zu den Menschen geprägt. Zumal mit der 
unerbittlichen Forderung nach einer sowohl wissenschaftlich korrekten, als auch 
patientenorientierten Medizin.  

Seit dem Jahr 2000 und noch über seinen Ruhestand hinaus hat sich Walter Löffler – 
als Neurointensivmediziner mit der Hirntoddiagnostik vertraut – für die Organspende 
engagiert. Federführend hat er an der Entwicklung eines Rollenprofils für regionale 
Transplantationsreferenten mitgewirkt, selbst diese Funktion innegehabt und 
das Bundesland Oberösterreich in der Organspende auf den ersten Platz gebracht. 
Sein Einsatz für Organspende und Transplantationsmedizin wurde am 15. Januar 
2007 mit der Verleihung des Goldenen Ehrenzeichens der Republik Österreich 
gewürdigt.  

Zu Walter Löfflers 50. Geburtstag hatte sein Mentor und akademischer Lehrer Hans Bergmann 
es so formuliert:  

„Die Welt braucht dringend Menschen wie Dich!“ 

 

Dem ist nichts hinzuzufügen.  

 


